
Pressemitteilung von Bürgerbahn zum diesjährigen Tag der Schiene

Bürgerbahn – Denkfabrik für eine starke Schiene begrüßt das große Engagement, mit dem 323  
örtliche und regionale Vereine, Schienenverkehrsunternehmen, Umwelt- und Verkehrsverbände 
bundesweit wie jedes Jahr seit 2022 den Tag der Schiene begehen. Koordiniert werden die vielen 
örtlichen und regionalen Veranstaltungen am 18., 19. und 20.9.2026 von der »Allianz pro Schiene«. 
Diese fordert immer wieder von der Politik in Bund und Ländern verstärkte Anstrengungen für 
eine bessere Bahn.  Die Bandbreite der Veranstaltungen reicht von der Bahnnostalgie über  
die glorreichen Zeiten eines überall im Lande blühenden Bahnwesens mit einem großen, weit 
verzweigten Netz und wunderschönen Personen- und Güterbahnhöfen  im ganzen Land über den 
Rückblick auf den jahrzehntelangen Kahlschlag der Bahn in der Fläche bis zu Veranstaltungen zur 
Zukunft der Bahn mit möglichen technischen und strategischen Innovationen. 

Die klimapolitischen Herausforderungen der kommenden Jahre erfordern eine Zeitenwende im 
politischen Umgang mit den Bahnthemen: weg von den extrem teuren und lang dauernden,  
tunnellastigen Großprojekten an wenigen Metropolenbahnhöfen und den wenigen Neu- und Aus-
baustrecken der Hochgeschwindigkeit hin zu einer auch in den ländlichen Regionen wieder gut 
verankerten Flächenbahn für einen attraktiven Nahverkehr. Weg von den viel zu lang dauernden 
Totalsperrungen wichtiger Bahnstrecken für die sogenannte Generalsanierung einiger Korridore 
hin zu einer breiten Revitalisierung und Modernisierung des Bahnnetzes und Fuhrparkes.  

Die große Zahl der Veranstaltungen zeigt wieder, wie groß im ganzen Land die Sehnsucht nach 
mehr und besseren Bahnangeboten ist. Nur mit angemessener politischer und finanzieller  
Priorität kann die Bahn als wichtigste verkehrliche Zukunftsaufgabe zum notwendigen Erfolg  
geführt werden. 

Gut wäre, wenn in Zukunft auch die Parlamente in Bund und Ländern mit ihren Ausschüssen den 
Tag der Schiene zum Anlass für die dringend erforderlichen Debatten über eine Bahnreform 2.0 
machen würden, damit die aktuelle Krise der Bahn so schnell wie möglich überwunden werden 
kann. 

Tag der Schiene als Mahnung 
für eine funktionierende  
Bürgerbahn 

BÜRGERBAHN – 
Denkfabrik für eine starke Schiene
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Dazu Prof. Heiner Monheim, Sprecher von „Bürgerbahn – Denkfabrik für eine Starke 
Schiene“

» �Die große Beteiligung örtlicher und regionaler Bahninitiativen und Verkehrs- und Umweltverbände am Tag 
der Schiene und die Vielfalt ihrer interessanten Projekte und Veranstaltungen zur Vergangenheit, Gegen-
wart und Zukunft des Bahnverkehrs belegen einmal mehr, wie wichtig die Bahn für die Sicherung einer 
effizienten Personen- und Gütermobilität ist. Der gute Besuch der Veranstaltungen zeigt, dass es ein breites 
bürgerschaftliches Engagement für die Bahn gibt, und zwar für eine Bahn, die wieder zu einer Bürgerbahn 
wird und alle Regionen anbindet, indem möglichst viele stillgelegte Strecken und geschlossenen Personen- 
und Güterbahnhöfe wieder reaktiviert und die Investitionen nicht auf wenige Großprojekte auf den Haupt-
korridoren beschränkt werden. Der Weckruf dieses bundesweit von vielen Partnern »unten« getragenen 
Tages der Schiene muss endlich auch »oben« von den Regierungen von Bund und Ländern und in den Vor-
ständen und Aufsichtsräten der Bahn gehört werden, um endlich eine nachhaltige, regional ausgewogene  
Bahnstrategie „aufzugleisen“. «

Bürgerbahn – Denkfabrik für eine starke Schiene wird unterstützt von Bahnexperten und Initiativen. 
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